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der Abgeordneten Kummerer, Rada 
und Genossen 
an den Bundesminister für wirtschaftliche Angelegenheiten 
betreffend Verkehrsproblematik in Niederösterreich - Nord-Ost-Region 
Die Verkehrsproblematik in den Bezirken Gänserndorf und Mistelbach in Verbindung mit 
den Verkehrsströmen nach Wien ist in höchstem Maße akut. Speziell die Einbindung in das 
Wiener Verkehrsnetz und die Umfahrung der Bundeshauptstadt führen zum täglichen 
Verkehrsinfarkt. Verschärft wird die Situation durch die Reduktion öffentlicher 
Verkehrsmittel und die Schaffung neuer Bauflächen im nordöstlichen Randbereich Wiens. 
Länderübergreifende Lösungsrealisierungen sind daher notwendig. 
Die unterzeichneten Abgeordneten richten daher an den Bundesminister für wirtschaftliche 
Angelegenheiten Dr. Hannes Farnleitner 
nachstehende 
Anfrage: 
1. Welche Maßnahmen ergriff bzw. ergreift das Bundesministerium für wirtschaftliche 
Angelegenheiten um die straßenbaulichen Notwendigkeiten in diesem 
Zusammenhang zu koordinieren? 
2. Welche Finanzierungsmöglichkeiten bestehen, um aus Bundesmitteln die 
notwendigen Umfahrungen bzw. Straßenausbauten zu verwirklichen? 
3. Wie sieht der Zeithorizont für die Fertigstellung der 6. Donaubrücke aus? 
4, Die Realisierung der Ausbauten bzw. Neubauten der Straßenzüge B 302, B 7 und 
B 3d sind konzipiert, eine zeitliche Umsetzungsvorgabe ist jedoch dringend 
notwendig. Wann ist mit der Finalisierung in welchen Bauabschnitten zu rechnen? 
5. Wie sieht das weitere Procedere bezüglich des Baues der Nordostumfahrung von 
Wien aus? 
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